
 

 

HNC³ - Hamburg Network on  

Compliance in Cooperation with China 
 

 

Im HNC³-Projekt haben sich neun Hamburger Wissenschafts- und Forschungseinrichtungen zusammengetan, um ihre Erfahrungen 

und Kompetenzen in der Zusammenarbeit mit China und chinesischen Institutionen zu bündeln. Ziele sind u.a., gemeinsam 

Antworten auf die wachsenden Herausforderungen in den Beziehungen zu China zu entwickeln und Kooperationen handlungs- 

und rechtssicherer zu machen. 

 

 

 

 

 

Befeuert durch die weltpolitische Lage rücken in der internationalen wissenschaftlichen Zusammenarbeit die 

Themen Compliance und der verantwortungsvolle Umgang mit dual-use-fähiger Forschung immer stärker in 

den Vordergrund. Insbesondere in der Zusammenarbeit mit China (aber nicht nur dort) ist dies häufig eine 

Herausforderung für Wissenschaftler:innen und Hochschulverwaltungen. Ziel dieses Trainingsworkshops ist 

es, den Teilnehmenden aus Wissenschaft und Verwaltung das Thema Compliance in seinen unterschiedlichen 

Ausprägungen näherzubringen. Der interdisziplinäre Austausch soll dabei das gegenseitige Verständnis und 

letztlich größere Handlungssicherheit im Umgang mit diesen Themen fördern.  

Datum: 15. Januar 2026 (Do.) ab 09:30 Uhr 

Ort: Mittelweg 177, Universität Hamburg, Raum N0071/73 (EG, im Korridor links direkt neben dem Eingang) 

 PROGRAMM 

9:00 - 9:20 Uhr – Registrierung  

9:30 Uhr – Begrüßung 

• Yannick Ringot, HNC³ 

9:45 Uhr – Vortrag 1  

• Georg Pietsch, Abteilungsleiter 

Ausfuhrkontrolle, Bundesamt für 

Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) 
(Thema Compliance und Ausfuhrkontrolle)  

10:45 Uhr - Pause - (15 Min.) 

11:00 Uhr – Vortrag 2 (per Video) 

• Florian Kessler, Managing Partner, WZR 

China (Thema: Chinas Datenschutzrecht in 

deutsch-chinesischen Wissenschafts-

kooperationen) 

12:00 Uhr: Mittagessen (Buffet) und Netzwerken  

13:30 Uhr – Vortrag 3 

• Jörn Behrens, Professor für Numerische 

Methoden in den Geowissenschaften, 

Universität Hamburg (Thema: Verant-

wortung in der (Wissenschafts-) Freiheit - 

Implementierung von Strukturen zur Ethik 

sicherheitsrelevanter Forschung an der UHH) 

14:30 Uhr - Pause - (15 Min.) 

14:45 Uhr – Erfahrungen aus der Praxis 

• Jan Frömming, Abt. Internationales, UHH 

• LI Chao, Arbeitsgruppenleiter Klima und 

Wetterextreme, MPI Meteorologie 

• Hinrich Julius, Professur für Zivilrecht, 

Rechtsdialog mit Schwellenländern, 

Fakultät für Rechtswissenschaft, UHH 

15:45 Uhr - Pause - (15 Min.) 

16:00 Uhr – Podiumsdiskussion Compliance in 

internationalen Wissenschaftskooperationen (50 Min.) 

• Knut Pißler, MPI für ausländisches und 

internationales Privatrecht 

• Georg Pietsch, BAFA 

Moderation: Yannick Ringot, HNC³ 

16:50 Uhr: Verabschiedung und Ende der 

Veranstaltung 

 

 

 

Training, 15. Januar 2026 
 

Compliance in der Wissenschaftskooperation mit China – (k)ein rein rechtliches Thema? 


